




KIRCHENPROJEKT GOLDACH

Breite Beteiligung im Kirchenprojekt Goldachtal

Reformierte aus Trogen, Rehetobel und 
Wald engagieren sich in Arbeitsgruppen
Über 50 Mitglieder der Kirchgemeinden Re-
hetobel, Trogen und Wald hatten sich vor 
einem Monat zum Kick-off des Kirchenpro-
jekts Goldachtal im Gemeindesaal Rehetobel 
zusammengefunden. Inzwischen haben sich 
24 Mitglieder für die Mitwirkung in einer Ar-
beitsgruppe angemeldet. Ein kurzer Rück- und 
Ausblick zum Kirchenprojekt.
Im Oktober 2025 haben die drei reformierten 
Kirchgemeinden Trogen, Rehetobel und Wald 
das  Kirchenprojekt Goldachtal gestartet. Ziel 
des Projekts ist, die Kirche und das Kirchen-
leben in den drei Gemeinden unter Einbezug 
der Mitglieder gemeindeübergreifend neu zu 
denken und die drei Gemeinden mittelfristig zu 
einer grösseren Kirchgemeinde im Goldachtal 
zusammenzuführen. Grund: Der demogra-
phische und gesellschaftliche Wandel bringt 
für fast alle Kirchgemeinden grosse Heraus-
forderungen mit sich: Mitgliederschwund, 
Schwierigkeiten Behördenmitglieder zu fin-
den und sinkende Steuereinnahmen bringen 
kleinere Kirchgemeinden unter Druck. Stand 
2025 zählten die drei Gemeinden zusammen 
rund 1'600 Kirchenmitglieder, Wald als kleinste 
noch knapp 300. Es drängt sich deshalb auf, 
Synergien zu suchen und Ressourcen zu bün-
deln, Strukturen zu vereinheitlichen und mit 
vereinten Kräften Neues zu wagen! Als neue, 
vereinte Gemeinde eröffnen sich bessere 
Chancen, ein vielfältiges kirchliches Leben für 
alle zu ermöglichen.

Projekt erhält finanzielle Unterstützung
Zusammen mit Barbara Gölz, einer unabhän-
gigen Projektbegleiterin, hat die Steuergruppe 
einen ehrgeizigen Projektplan entworfen: Die-
ser sieht vor, dass die Stimmberechtigten der 
drei Kirchgemeinden im Herbst/Winter 2026 
über einen Zusammenschluss abstimmen 
können und damit den Grundsatzentscheid 
treffen, ob das Kirchenprojekt weiterverfolgt 
werden soll. Sagt die Stimmbevölkerung Ja, 
wird der Zusammenschluss per 1.1.2028 an-
gestrebt. 
Parallel zur Projektplanung beantragte die 
Steuergruppe im Herbst 2025 für das Fusions-
projekt Goldachtal finanzielle Unterstützung 
aus dem Projektfonds der Landeskirche. Die 
Landeskirche und die Synode haben diesen 
Antrag Ende 2025 gutgeheissen. Die Steuer-
gruppe mit je zwei Vertreter:innen aus allen 
drei Kirchgemeinden und einer Pfarrvertrete-
rin (vgl. Kasten) konnte also vorwärtsmachen. 
Das tat sie – und lud die Mitglieder aus allen 
drei Gemeinden zum besagten Kick-off am 15. 
Januar 2026 nach Rehetobel ein. 

Hohe Beteiligung am Kick-off und danach
Rund 55 Interessierte folgten der Einladung 
Mitte Januar. Ziel des Kick-off-Abends war es, 
die Mitglieder aus den drei Gemeinden mitei-
nander ins Gespräch zu bringen zur Frage: Wie 
könnte die Kirche den Herausforderungen von 
sinkenden Mitgliederzahlen, KiVo-Vakanzen 
und veränderten Bedürfnissen der modernen 
Gesellschaft am besten begegnen? Wo gibt’s 
Risiken, wo gute Beispiele? Wo gäb’s Synergien, 
Entwicklungspotenziale? 
Die Steuergruppe wurde positiv überrascht: 
schon in dieser ersten gemeinsamen Veran-
staltung kam eine breite Sammlung an Beob-
achtungen, Ideen und konkreten Vorschlägen 
zusammen, die alle Erwartungen weit übertraf! 
Fast die Hälfte der Teilnehmenden meldeten 
sich in den nächsten Tagen für die Mitwirkung 
in einer der vier Arbeitsgruppen an. 

Vier Arbeitsgruppen am Start
Ab dem 20. Februar werden sich jetzt also 24 
Köpfe in vier Arbeitsgruppen zu unterschied-
lichen Themenkreisen vertieft Gedanken ma-
chen. Sie werden Möglichkeiten prüfen, wie 
eine gemeinsame, zukunftsfähige Kirchge-
meinde aussehen könnte, die Spielraum für 
ein vielfältiges Kirchenleben zwischen Tradi-
tion und Innovation eröffnet. Erste Ergebnisse 
werden für Ende Mai/Anfang Juni erwartet.
Infos und Dialog auf verschiedenen Kanälen
Die Mitglieder der drei Kirchgemeinden sollen 
regelmässig zum Projektstand, zu Arbeitsgrup-
pen-Ergebnissen und über nächste Projekt-
schritte informiert und zum Dialog eingeladen 
werden. Dafür sind verschiedene Kommunika-
tionskanäle vorgesehen:
• Newsletter: Die wichtigsten Informationen 

aus dem Projekt Goldachtal werden künf-
tig regelmässig in Form eines Newsletters 
auf den Homepages der drei Kirchgemein-
den veröffentlicht. 

• Briefboxen: Angesichts der regen Dis-
kussionsbeiträge beim Kick-off richtet die 
Steuergruppe eine elektronische «Brief-
box» wie auch physische Briefkästen in 
den drei Kirchen ein. So können Mitglieder 
Fragen, Anregungen oder auch Kritik jeder-
zeit elektronisch oder auf Papier, mit oder 
ohne Namen, an die Steuergruppe adres-
sieren (elektronische Briefe ans Projektse-
kretariat: kirche-rehetobel@bluewin.ch).

• Rubrik «Fragen & Antworten»: Um mit der 
Bevölkerung im Dialog zu bleiben, soll 
demnächst eine Rubrik «Fragen & Ant-
worten» auf der Projekt-Site eingerichtet 
werden. In dieser Rubrik die Steuergruppe 
jeweils zeitnah auf Inputs aus der Bevöl-
kerung eingehen können.

• Kirchgemeindeversammlungen:  Die KGVs 
sollen künftig nicht nur über den Stand 
der Dinge im Projekt informieren, sondern 
auch Gelegenheit für Fragen und Aus-
tausch bieten. 

Forumsveranstaltung vor Sommer
Gegen Ende des ersten Halbjahres 2026 ist 
eine Forumsveranstaltung zum Stand des 
Projekts geplant: Unter anderem werden dort 
die Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen und 
die nächsten Schritte im Prozess bis zur Ab-
stimmung im Herbst/Winter 2026 vorgestellt. 
Wann und wo das Forum stattfinden soll, wird 
ca. Ende April kommuniziert. 
Die Steuergruppe hofft und zählt darauf, dass 
der inspirierende Elan aus dem Kick-off in den 
kommenden Projekt-Wochen auch in den 
Arbeitsgruppen weiterwirkt. Sie selbst wird 
unter Einbezug der Arbeitsgruppen-Ergeb-
nisse in den nächsten Monaten alle nötigen 
Grundlagen erarbeiten, damit die Stimmbe-
rechtigen sich vor der Abstimmung im Herbst/
Winter 2026 ein Bild machen können, wie eine 
fusionierte Gemeinde aussehen und funktio-
nieren könnte. Die Steuergruppenmitglieder 
freuen sich auf vielseitige Kontakte und einen 
nächsten direkten Austausch mit ihren Mit-
gliedern in den Frühlings-Kirchgemeindever-
sammlungen. 
Für Fragen oder Feedbacks ist Monica Givotti 
im Projektbüro unter Telefon 071 870 08 24 
oder kirche-rehetobel@bluewin.ch erreich-
bar. Auch die Projektbegleiterin Barbara Gölz 
steht für Fragen und Anliegen gern zur Ver-
fügung unter info@goelzconsulting.ch oder 
079 652 52 47.

Barbara Gölz

Die Steuergruppe (StG) leitet das Projekt; 
darin wirken mit:

aus Rehetobel:
Jolanda Fehrlin  (Präsidentin KiVo) 
Monica Givotti (Sekretariat und Projektbüro)
aus Trogen:  
David Hauser (externer Verwalter)  
Andreas Bokanyi (Gemeindemitglied)  
Susanne Schewe (Pfarrerin Trogen) als Ver-
treterin des Pfarrteams.
aus Wald:  
Daniel Frischknecht (externer Verwalter)  
Lina Graf (KiVo Finanzen)

Projektbegleiterin: 
Barbara Gölz, unabhängige Arbeitspsycho-
login, die bereits mehrere Fusionsprojekte 
begleitet hat

Projektbüro: 
Monica Givotti, Sekretärin Rehetobel 

Evangelisch–reformierte Kirchgemeinde Trogen
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Abderhalden
AM 8. MÄRZ 

IN DEN 
NATIONALRAT

www.jennifer-abderhalden.com

Mit diesem Gutschein erhalten Sie  

vom Montag, 2. bis Samstag, 7. März 2026 

10% Rabatt auf Ihre Einkäufe* in  

unserer Drogerie.

*ausgenommen sind Gebührenmarken und Gebührensäcke; 
nicht kumulierbar mit anderen Aktionen /Gutscheinen.

Drogerie Sonderegger
Gesundheit, Schönheit, Wohlbefinden

071 344 10 22, 9042 Speicher

Blasenbeschwerden
Meerrettich, Schachtelhalm & Co.

Die natürliche Feuerwehr bei Blasen-

beschwerden.

Die�gute�Adresse�ganz�in�Ihrer�Nähe

-�Licht-�und�Kraftinstallationen

-�EDV-Netzwerke,�Telefon

-�Apparate�für�Küche�und�Waschraum

-�Reparaturen

www.elektroschmid-speicher.ch

ODELLIERT
     ORMT

IRK T
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KRONE TROGEN

Eine KRONE Geschichte

Bereits zum 3. Mal fand das jährliche Gas-
trotreffen am 17. Januar in der Krone statt. 
Mit dabei waren Nathalie vom RAB, Hanna 
vom Rössli, Ilir vom haus vorderdorf, Lucia 
und Monica von der Krone. 

Das Gastrotreffen dient dem Austausch 
untereinander und ist ein wertschätzen-
des Miteinander zu aktuellen Themen 
und Angeboten, geplanten Ferien und Zu-
kunftsplänen, Abstimmungen zum Ange-
bot während grösseren Anlässen wie dem 
Adventsmarkt ... 

Wir empfehlen uns gegenseitig – übrigens 
auch andere Zimmer und Säle in Trogen 
und Umgebung – und unterstützen uns 

bei der Bewerbung von Anlässen. Die Gäste 
vom Rössli und von der Krone können von 
Montag bis Samstag im Ernst frühstücken, 
am Sonntag im Schäfli. Der Imbiss vor der 
Bachkantate in der Krone wird durch eine 
Suppe vom haus vorderdorf bereichert. 

Wir hoffen, dass die abwechslungsreichen 
und sich ergänzenden Gastronomien und 
Gasthäuser in Trogen noch lange leben und 
Gäste von nah und fern anziehen. 

Wir alle freuen uns über euren Besuch!  

Ernst, haus vorderdorf, Hohe Buche, 
Hörnli, Krone, Lindenbühl, RAB, 

Rebstock, Rössli, Schäfli 

KRONENGESELLSCHAFT TROGEN

Claude Diallo – Djiby Diabate Afro Jazz Project

Konzert, Donnerstag, 5. März 2026, 
20.00  Uhr in der Krone Trogen 

Mit einer fulminanten Mischung traditio-
neller afrikanischer Rhythmen, amerikani-
schem Jazz und einem Hauch europäischer 
Lyrik erschaffen die fünf Musiker ein faszi-
nierendes Klanguniversum. 

Die bunt gemischte Band setzt sich zu-
sammen aus dem international gefeierten 
Jazzpianisten Claude Diallo, dem Bala-
fon-Virtuosen Djiby Diabate, dem Sekt-
ion-Kuchikäschtli-Schlagzeuger Emanuel 
Riederer, dem ausgezeichneten Gitarristen 
und Bassisten Gabriel Meyer und der ein-

zigartigen Sängerin Aminata Khass, die als 
Gastmusikerin auftritt. 

Das Konzert bietet die einmalige Gelegen-
heit, die Musik des senegalesischen Paars 
Djiby Diabate und Aminata Khass zu er-
leben, das für diese Tournee extra in die 
Schweiz reist. 

Eintritt: Mitglieder Fr. 25.–,
Nochnichtmitglieder Fr. 35.–

Wir freuen uns auf einen lebhaften Abend! 

Die Kronengesellschaft Trogen 
www.kronengesellschaft.ch 

Der Anlass wird unterstützt von der Stiftung 
SK Trogen 1821. 

Nächste Veranstaltungen in der Krone:

Mi. 4. März 18.30 Kolloquium, Kleine Uni 
Trogen

Do. 5. März 20.00 Claude Diallo: Djiby Dia-
bate Afro Jazz Project, Kronengesellschaft

Fr. 6. März 20.00 MAORI-SPIRIT Konzert 
mit Ojasvin & Waimaania, Healing Haka 
und Alpstein Naturmedizin

Mi. 11. März 19.00 Erzählcafé, Krone Trogen 
Verein und Thomas Shetty

Sa. 14. März 19.30 Sieben Appenzeller Dich-
terinnen, Richard Butz

Di. 17. März 19.30 Vortrag «Was Kinder stark 
macht», Kronengesellschaft

Sa. 21. März 19.30 Retro Disco, Krone Tro-
gen Verein und Nathalie Carrier & Sandra 
Rechsteiner

Mi. 25. März 19.30 Öffentliche Versamm-
lung, Gemeinde Trogen

Do. 26. März 19.00 Der Kopf muss ständig 
denken? Mental Load erkennen und redu-
zieren, Krone Trogen Verein und Dr. Filo-
mena Sabatella :

L’heure du Pastis: 
Le jeudi 26. Mars à 11 heures 

Bistro Öffnungszeiten:
Mi. 14.00 – 21.00
Do. 14.00 – 21.00
Fr. 14.00 – 21.00
Sa. 12.00 – 21.00
So. 11.00 – 18.00

www.krone-trogen.ch

Gastrotreffen
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KRONENGESELLSCHAFT TROGEN

Was Kinder stark macht 

Vortrag, Dienstag, 17.März 2026, 19.30Uhr
in der Krone Trogen 
Impulse Existenzieller Pädagogik mit Re-
ferent Daniel Scheyer (Weitblick GmbH), 
Existenzanalytiker, Psychologe und Er-
wachsenenbildner 

An diesem Abend beschäftigt uns die Frage, 
wie wir junge Menschen heute gut ins Le-
ben begleiten können. Besonders in einer 
Zeit, in der Kinder und Jugendliche sich 
vermehrt mit Zukunftsängsten, digitaler 
Überforderung und sozialen Spannungen 
konfrontiert sehen, ist die Frage nach Halt 
und Resilienz von grosser Bedeutung. Die 
Existenzielle Pädagogik bietet dabei wert-
volle Impulse, um Kinder in ihrer Entwick-
lung zu unterstützen und sie in einer kom-
plexen Welt stark zu machen. 
Eintritt: Mitglieder kostenlos, Nochnicht-
mitglieder Fr. 10.– 

Wir freuen uns auf einen spannenden Abend! 

Die Kronengesellschaft Trogen 
www.kronengesellschaft.ch 

RÖSSLI

Beatles live im Rössli!

«The Fools On The Hill» sind sechs Musiker 
aus Zürich, die am 8. März die 60er Jahre 
nach Trogen bringen. Sie spielen aus dem 
vielseitigen Repertoire der Beatles und ver-
setzen das Publikum zurück in die Ära von 
Sgt. Peppers, Hey Jude oder A Hard Day’s 
Night. Lassen wir die Evergreens aufleben 
und tauchen wir ab mit dem Yellow Sub-
marine. Ein Event zum Zuhören, Tanzen 
und in Nostalgie schwelgen - am schöns-
ten in bunten Klamotten aus einem alten 
Kleiderschrank. Willkommen bei den Ver-
rückten auf dem Hügel!
Sonntag, 8. März, 
17.00 Uhr im Rössli mit Barbetrieb
Eintritt Fr. 25.– Jugendliche Fr. 10.–

RÖSSLI

Rösslifest am 
30. / 31. Mai 
Wir suchen Erinnerungen ans Rössli
Unter dem Titel «was war- was ist- was 
könnte sein» feiern wir Ende Mai das frisch 
fertig renovierte Rössli. Dazu suchen wir 
vorab Menschen mit Erinnerungen oder 
Fotos aus früherer Zeit. Magst du uns etwas 
erzählen, zeigen oder übergeben? Weisst du 
einen Kontakt den wir direkt anfragen kön-
nen? Dann melde dich gern bei Vorstand 
Genossenschaft Rössli Trogen  
Simone Flury-Rova
flury-rova@gmx.ch oder 
079 517 25 27 

KRONE TROGEN VEREIN UND DR. F ILOMENA SABATELLA 

Referat Mental Load

26. März, 19.00 Uhr, Krone Trogen

Der Kopf muss ständig denken? Mental 
Load erkennen und reduzieren mit Dr. Fi-
lomena Sabatella 

Der Znüni für die Schule ist bereit – aber 
wo sind die Kleider für den Wald? Ach ja, 
der Handwerker muss auch noch bestellt 
werden, oh und Gummistiefel in der rich-
tigen Grösse müssen besorgt werden. Und 
Milch! … Kommt Dir das bekannt vor? 

Dieses Gedankenkarussell, das uns rund um 
die Uhr beschäftigt, nennt sich Mental Load. 
Gemeint ist damit die unsichtbare Denkar-
beit, die oft unbemerkt im Hintergrund läuft: 
planen, organisieren, erinnern, koordinieren. 
Sie lässt uns ständig unter Strom stehen. 

Mental Load betrifft nicht nur die gerechte 
Arbeitsteilung im Alltag – es geht um weit 
mehr: um Verantwortung, gesellschaftliche 
Rollenbilder und die dauerhafte Belastung, 
die vor allem dann stark zunimmt, wenn 

Kinder zur Familie dazukommen. Nicht nur 
Eltern, auch Kinderlose, Berufstätige jon-
glieren täglich mit unzähligen Denk- und 
Koordinationsaufgaben. Viele Betroffene 
fühlen sich erschöpft und allein gelassen. 

Bei diesem Referat erfährst Du: 
• Was Mental Load genau bedeutet 
• Ob und wie Du selbst davon 

betroffen bist 
• Welche Strategien helfen, um damit 

besser umzugehen 

Wir freuen uns sehr, Dr. Filomena Sabatella 
(www.mentalload.ch) in der Krone Trogen 
zu begrüssen. Sie leitet Forschungsprojekte 
zum Thema Mental Load und lässt diese 
gekonnt in ihre Referate und Workshops 
einfliessen. Dr. Filomena Sabatella ist Psy-
chologin und lehrt an der Zürcher Hoch-
schule für angewandte Wissenschaften.  

Verbring einen Abend voller Aha-Momen-
te, Austausch und Impulse für einen hof-
fentlich entspannteren Alltag. 

Das Krone Bistro hat geöffnet und bie-
tet Köstlichkeiten zum Essen. Barbetrieb 
im Saal von 18.00 bis 22.00 Uhr. Eintritt 
frei, Platzzahl beschränkt, Anmeldung an 
hallo@krone-trogen.ch. 
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SP APPENZELLER MITTELLAND

Elisabeth Eugster kandidiert für den Gemeinderat

Zwei Gemeinderatssitze werden fürs neue 
Amtsjahr frei. Elisabeth Eugster kandidiert 
für einen der frei werdenden Sitze. Sie wird 
von der SP portiert. 

Im Gespräch mit Elisabeth Eugster erfahren 
wir mehr von ihr. 
Elisabeth, kannst du dich kurz vorstellen?
Ich bin 59 Jahre alt und lebe seit 30 Jahren 
mit meinem Partner Andreas Müller im Gfeld.
Ich lebe sehr gerne in Trogen, fühle mich 
heimisch und schätze die Offenheit der 
Menschen und die Umgebung in Trogen. 
Ich arbeite als Klassenlehrperson zu 70 % 
an der Heilpädagogischen Schule in Heer-
brugg – eine Arbeit, die mir sehr zusagt.

Und wie ist dein beruflicher Werdegang?
Aufgewachsen bin ich in Waldstatt und 
habe dort die Schulen besucht. Anschlies-
send absolvierte ich das Lehrerseminar in 
Rorschach. Nach 4-jähriger Tätigkeit als 

Klassenlehrerin in Ganterschwil, machte 
ich die Zusatzausbildung als schulische 
Heilpädagogin in Biel.
Meine nächsten 12 Jahre unterstützte ich 
als Schulische Heilpädagogin an der Trog-
ner Primarschule Kinder mit Schulschwie-
rigkeiten. Seit 2015 unterrichte ich in Heer-
brugg Kinder mit diversen Behinderungen.

Wo und wie hast du dich engagiert?
Ich bin seit vielen Jahren politisch aktiv: 
Zuerst in der kantonalen Lehrergewerk-
schaft AR, später und bis heute in der SP 
Appenzeller Mittelland.
Auch in Trogen habe ich immer wieder 
gerne Verantwortung übernommen, sei 
es als Kirchenpräsidentin (2004 – 2012), in 
der Ortspartei der SP, beim musikalischen 
Mitgestalten eines Gottesdienstes (Orgel-
spiel), beim Mitgestalten eines Festes oder 
seit zwei Jahren auch beim Servieren im 
KRONE BISTRO.

Was machst du in deiner Freizeit?
In meiner Freizeit verbringe ich viel Zeit 
mit meinen beiden Pferden. Bis vor we-
nigen Jahren standen diese im Stall des 
Pestalozzidorfes. Viele Kinder aus Trogen 
und Umgebung lernten mit meinen Pferden 
reiten und hatten viel Freude mit ihnen. 
Jetzt sind sie in einem Stall in Grub auf 
einem Bauernhof eingestellt. Ich reite sie 
nach wie vor regelmässig. Weitere Hobbys 
von mir sind unser Garten, Wandern, Rei-
sen und Lesen.

Was hat dich bewogen, für den Gemein-
derat zu kandidieren?
Die politische Arbeit und die damit verbun-
denen Prozesse, Überlegungen und das Su-
chen nach bestmöglichen Lösungen haben 
mich schon immer fasziniert. Gerne würde 
ich mich als Gemeinderätin engagieren und 
Trogen in seinen bestehenden Strukturen 
mit dem hiesigen Gewerbe, den aktiven Ver-
einen und den vielfältigen, kulturellen An-
geboten stärken. Das Zusammenarbeiten im 
Gremium, wie auch die Zusammenarbeit mit 
unseren Nachbargemeinden, liegt mir sehr 
am Herzen. Bereits bestehende Zusammen-
arbeiten pflegen und in neuen Bereichen 
weiter ausbauen, ist mir wichtig. Falls Ge-
meindefusionen zukünftig Mehrheiten fin-
den, sollen diese aktiv und unter Erhaltung 
der Dorfidentität mitgestaltet werden. 
Vielen Dank, Elisabeth, fürs Gespräch

Silvia Schneider

FDP

Wahlen Gemeinderat

Geschätzte Trognerinnen und Trogner
Nach ein paar interessanten Gesprächen 
und reiflicher Überlegung habe ich mich 
entschieden, für den Gemeinderat zu kan-
didieren. Sehr gerne stelle ich meine be-
ruflichen (Bauingenieur) und politischen 
(Schulpräsident) Erfahrungen der tollen 
Gemeinde zur Vefügung. Ich bin zwar erst 
seit kurzem «richtiger» Trogner, habe aber 
eigentlich bereits eine 40-jährige Be-
ziehung zum Ort. Ich freue mich, Sie am 
Infoanlass vom 25. März persönlich kennen 
zu lernen.

Konradin Fischer

Sie können mit Konradin Fischer 

und Elisabeth Eugster ins Gespräch 

kommen:

im Ernst am 5. M
ärz 10.00 Uhr

im Schäfli am 6. M
ärz 17.00 Uhr

im KRONE BISTR
O am 6. März 20.00 Uhr
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An Ihrer Zufriedenheit

wollen wir uns

messen

Malergeschäft

Eugen Hutterli AG
Inh. R. Bischof
dipl. Malermeister
9042 Speicher
Tel. 071 344 14 76

www.malereihutterliag.ch

Ihre Vorteile mit uns:

• 100 % natürliche Materialien
(Lehm, Kalk, Ölfarbe, Mineralfarben)

• Wohngesund & atmungsaktiv

• Über 30 Jahre Erfahrung

• Nachhaltig & langlebig

• Nur eigenes Fachpersonal

naturfarbenmalerei.ch

Ob Traumwohnung oder Traumhaus: Als regional verankerte Bank unterstützen wir Sie auf 
dem Weg zum Eigenheim. Miteinander finden wir eine massgeschneiderte Finanzierungslösung, 
die zu Ihnen und Ihrem Leben passt.

Ein Leben lang
gut aufgehoben.

acrevis Bank AG
Marktplatz 1, St.Gallen
Tel. 058 122 77 55
acrevis.ch

Karin Schweizer 
Senior Kundenberaterin 

Finanzieren
St.Gallen
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WERKHEIM NEUSCHWENDE  

Spatenstich für die Zukunft

Werkheim Neuschwende startet Sanie-
rung der historischen Appenzeller Häuser
Trogen – Seit Montag dem 9. Februar ist 
es offiziell: Die Bauarbeiten zur umfang-
reichen Sanierung des Rosenhauses und 
des Haus Schwanen im Werkheim Neu-
schwende haben begonnen. Mit dem Start 
der Bauphase wird ein zukunftsweisendes 
Projekt Realität, das weit über eine reine 
Gebäudesanierung hinausgeht. Es geht um 
ein sicheres Zuhause, um Würde, um Le-
bensqualität – und um den Erhalt wert-
voller historischer Bausubstanz. 

Ein Zuhause für Menschen mit Unter-
stützungsbedarf 
Seit 1974 ist das Werkheim Neuschwende 
ein verlässlicher Lebens- und Arbeitsort für 
Menschen mit Unterstützungsbedarf. 35 
Bewohnerinnen und Bewohner leben hier 
in einer familiären Gemeinschaft, arbeiten 
in internen Betrieben und gestalten ihren 
Alltag mit individueller Begleitung. 

Die beiden Appenzeller Häuser – das Ro-
senhaus und das Haus Schwanen – sind 
seit Jahrzehnten zentrale Wohngebäude 
des Werkheims. Sie prägen nicht nur das 
Ortsbild von Trogen, sondern vor allem das 
Leben der Menschen, die in ihnen woh-
nen. Doch die Gebäude sind in die Jahre 
gekommen. Bauliche, energetische und 
sicherheitstechnische Anforderungen ha-
ben sich stark verändert. Eine umfassende 
Sanierung ist unumgänglich. 

Historische Substanz bewahren – 
Zukunft gestalten 
Beide Häuser stehen unter Denkmalschutz. 

Die Sanierung erfolgt deshalb in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Denkmalamt und 
verbindet den respektvollen Umgang mit 
der historischen Bausubstanz mit moder-
nen Anforderungen an Wohnen, Nachhal-
tigkeit und Sicherheit. 

Geplant ist eine vollständige Erneuerung 
der Gebäudehülle, der Haustechnik so-
wie der Innenräume. Die Bewohnerinnen 
und Bewohner erhalten zeitgemässe, 
barrierefreie Zimmer, sichere Sanitär-
bereiche und gemeinschaftliche Räume, 
die Begegnung ermöglichen. Gleichzei-
tig werden energetische Verbesserungen 
umgesetzt, um den Betrieb langfristig 
nachhaltig zu gestalten. 

«Wir investieren hier nicht nur in Gebäude, 
sondern in Lebensqualität und Zukunft», 
betont der Vorstand. «Die Bewohnerinnen 
und Bewohner sollen auch in den kom-
menden Jahrzehnten ein würdiges und si-
cheres Zuhause haben.»

Baustart nach intensiver Planungsphase 
Dem offiziellen Baustart gingen über zwei 
Jahre Planung voraus. Öffentliche Aus-
schreibungen wurden durchgeführt, Fach-
planer beigezogen und Finanzierungsmo-
delle erarbeitet. Auch interne Teams haben 
bereits tatkräftig mitgewirkt: Die Werkstät-
ten haben Vorarbeiten geleistet, Holzbau-
teile sorgfältig ausgebaut und zur Wieder-
verwendung vorbereitet – Eigenleistungen, 
die das Budget spürbar entlasten. 

Seit dieser Woche rollen nun die Bau-
maschinen. Die Baustelle ist eingerichtet, 
erste Rückbauarbeiten laufen, und spezia-
lisierte Firmen kümmern sich um die fach-
gerechte Schadstoffsanierung. Die Bauzeit 
ist auf rund 20 Monate angesetzt. Der Be-
zug der sanierten Häuser ist für Herbst 2027 
geplant. 

Finanzierung: 
Ein starkes Zeichen der Solidarität 
Das gesamte Projekt stellt das Werkheim 
vor eine grosse finanzielle Herausforde-
rung. Ein beachtlicher Teil der benötigten 
Mittel konnte bereits durch Stiftungen, 
Gönnerinnen und Gönner sowie enga-
gierte Unterstützerinnen und Unterstützer 
zugesichert werden. Aktuell sind rund 45 
Prozent der Finanzierung gesichert – ein 
ermutigender Zwischenstand. 

«Wir sind überwältigt von der Solidarität», 
sagt der Vorstand. «Gleichzeitig liegt noch 
ein weiter Weg vor uns. Damit wir dieses 
wichtige Projekt vollständig realisieren 
können, sind wir weiterhin auf Unterstüt-
zung angewiesen.» 

Gerade in einer Zeit, in der soziale Insti-
tutionen zunehmend unter Druck stehen, 
sei es nicht selbstverständlich, dass Bau-
projekte dieser Grössenordnung umgesetzt 
werden können. Umso wichtiger sei die 
breite gesellschaftliche Mitverantwortung. 

Mehr als ein Bauprojekt 
Die Sanierung des Rosenhauses und des 
Haus Schwanden ist mehr als eine bauliche 
Erneuerung. Sie ist ein klares Bekenntnis 
zu Inklusion, sozialer Verantwortung und 
nachhaltigem Handeln. Sie trägt dazu bei, 
dass Menschen mit Unterstützungsbedarf 
selbstbestimmt, sicher und eingebunden in 
die Gemeinschaft leben können. 

Das Werkheim versteht das Projekt als ge-
meinschaftliche Aufgabe. Neben institutio-
nellen Förderern sind auch Privatpersonen 
eingeladen, einen Beitrag zu leisten – sei 
es durch eine Spende, durch Weiteremp-
fehlung im eigenen Netzwerk oder durch 
ideelle Unterstützung. 

«Jede Hilfe zählt», betont die Heimleitung. 
«Ob gross oder klein – jede Spende bringt 
uns dem Ziel näher, den Bewohnerinnen 
und Bewohnern mit Unterstützungsbedarf 
ein zukunftsfähiges Zuhause zu sichern.» 

Einladung an die Bevölkerung 
Das Werkheim plant, die Öffentlichkeit 
regelmässig über den Baufortschritt zu in-
formieren. Baustellenführungen sowie ein 
öffentliches Fest während der Bauphase 
sind vorgesehen. Transparenz und Einblick 
in das Projekt sind dem Team ein wichtiges 
Anliegen. 

Wer sich über das Sanierungsprojekt infor-
mieren oder einen Beitrag leisten möchte, 
findet weitere Informationen auf der Web-
site www.neuschwende.ch. 
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STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI 

Offene Jugendarbeit 
Trogen – Wald –
Rehetobel

Der Frühling kommt schon bald und wir 
läuten ihn im Jugendtreff bereits ein mit 
viel Farbe. Im März ist wieder Batik färben 
angesagt, schnappt eure Socken, Taschen 
oder Shirts und verpasst ihnen einen neu-
en Look. Basiert auf euren Wunsch, findet 
ebenfalls ein Film Abend am Donnerstag, 
12. März statt. Es wird gratis Popcorn geben 
und der Film wird um 18.30 Uhr starten, ihr 
bestimmt, was wir schauen werden.

Alle Infos zu den unterschiedlichen Aktivi-
täten sind unter www.jugendarbeit-twr.ch 
oder den Sozialen Medien der Jugendarbeit 
TWR ersichtlich.

Selina Trivigno
Leitung Jugendarbeit TWR

STIFTUNG KINDERDORF PESTALOZZI 

Osterbrunch im Kinderdorf Pestalozzi 

Der Osterhase ist unterwegs und lädt am Ostersonntag ins Kinderdorf Pestalozzi ein. Geniessen Sie einen Osterbrunch in familiärer Atmosphäre 
und naturbelassener Umgebung. Auf die kleineren Gäste wartet ein Osterrätsel mit süsser Überraschung. Die Spielträume und Freizeitangebote 
des Kinderdorfs ermöglichen weitere aufregende Abenteuer durch das ganze Dorf. 

Am Ostersonntag, 5. April 2026, findet der 
Osterbrunch im Kinderdorf Pestalozzi statt. 
Das Rahmenprogramm beinhaltet beson-
dere Osterüberraschungen für die ganze 
Familie: Jüngere Besucher*innen können 
beim Rätselparcours eine süsse Überra-
schung ergattern oder sich in der Spiel- 
und Bastelecke austoben. Erlebniswelten, 
Spiel- und Sportplätze sowie die interak-
tive Ausstellung im Museum laden zudem 
dazu ein, ins Kinderdorf einzutauchen. 

Gebruncht wird bis 14.00 Uhr. Das Besu-
cherzentrum bleibt während dieser Zeit 
sowie danach geöffnet. Tauchen Sie in der 
interaktiven Ausstellung in die Geschichte 
des Kinderdorfes ein oder lassen Sie den 
Tag gemütlich auf der Terrasse ausklingen. 
Der Eintritt zur Ausstellung ist für Gäste des 
Brunches inklusive. 

Der Brunch berücksichtigt eine vegetari-
sche Ernährungsweise; einzelne Speisen 
sind vegan. 

Reservieren Sie jetzt Ihren Platz am Tisch 
und geniessen Sie einen genussvollen Os-
tersonntag im Kinderdorf Pestalozzi.

Erlebniswelt Kinderdorf Pestalozzi 
Die Erlebniswelt bietet ihren Gästen alles, 
was es zum Kindsein braucht. Viel Platz, um 
sich kreativ auszuleben, Spielmöglichkeiten 
mit Lernfaktor, aber auch ruhige Orte, um 
zu entspannen. Die Angebote sind in ver-
schiedene Spielträume verpackt, die auch 
für Eltern oder Begleitpersonen attraktiv 
sind. Alle Spielträume sind jederzeit kos-
tenlos zugänglich. 

• Spiel- und Sportmöglichkeiten wie die 
Spinnerei, das Baumhaus,  die Kick-
Loop, die Riesenkugelbahn, Sportplätze 
und vieles mehr 

• Gemütliche Grillplätze und Chillpoints 
mit Bodenseeblick 

• Kreative Spiellounge und interaktive 
Ausstellungen 

• Lehrreicher Krimi-Trail 

Eckdaten
Am Ostersonntag, 5. April 2026, 
10.00 bis 14.00 Uhr
Das Besucherzentrum ist bis 17.00 Uhr 
geöffnet.
Haus Windsor, Kinderdorf Pestalozzi, 
Kinderdorfstrasse 20, 9043 Trogen

Anmeldeschluss: 22. März 2026

Jetzt Platz reservieren: 
pestalozzi.ch/osterbrunch
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HAUS VORDERDORF

Öffentlicher Veranstaltungskalender Haus Vorderdorf März

Wäldlerstrasse 4, 9043 Trogen, 071 343 82 82 sekretariat@hausvorderdorf.ch

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung/Organisator Ort/Lokalität Anmeldung

3. März Di. 15.00 Uhr Bildervortrag mit Gieri Battaglia: Ein 13-jähriger Junge 
wandert vor 225 Jahren nach Paris aus

Seminarraum 
Haus Bubenrain Nein

4. März Mi. 11.45 Uhr Trogner Mittagstisch für Pensionierte Rest. Veranda

Anmeldung: 
Frauenverein 
Uschi Reich
078 633 66 26

4. März Mi. 14.00 Uhr Oldies but Goldies, Tanznachmittag Rest. Veranda Nein

5. März Do. 14.00 Uhr Hilfsmittelstammtisch Thema Dosenöffner
Kompetenzzen-
trum Bahnhof 
Trogen

Anmeldung: 
071 343 82 82

10. März Di. 15.15 Uhr Klavierkonzert mit Priska Gut und Laraina Küng: 
Klassisches trifft Appenzellisches Rest. Veranda Nein

12. März Do. 14.00 Uhr Gedächtnistraining Pro Senectute Mehrzweckraum 
Haus Bubenrain

Anmeldung: 
071 890 06 63

12. März Do. 14.30 Uhr Kafistubä mit Hausgebäck Rest. Veranda Nein

17. März Di. 15.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Susanne Schewe und musikali-
scher Begleitung von Hermann Hohl Rest. Veranda Nein

19. März Do. 14.30 Uhr

Stobete mit vier Frauen – Musig aus Appenzell 
Barbara (Kontrabass) 
Andrea (Akkordeon) 
Monika (Akkordeon) 
Regula (Klavier)

Rest. Veranda Nein

25. März Mi. 11.45 Uhr Öffentlicher Mittagstisch «gemeinsam geniessen» Rest. Veranda
Anmeldung: 
haus vorderdorf 
071 343 82 21

31. März Di. 15.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Susanne Schewe und Pfarrer 
Josef Manser, musikalische Begleitung von Hermann Hohl Rest. Veranda Nein

Dank Spenden können wir diverse Musikveranstaltungen kostenlos anbieten. Kommen Sie unverbindlich 
vorbei und geniessen Sie die Angebote. Wir freuen uns auf Sie.

Regelmässige öffentliche Veranstaltungen

Jeden Montag 15.00 Uhr Spiel- und Jassnachmittag
Restaurant Veranda – keine Anmeldung nötig

Anmeldungen gerne unter der Woche von 8.00 – 17.00 Uhr
Es sind die BEGEGNUNGEN mit MENSCHEN, die das Leben lebenswert machen. 
Guy de Maupassant

HAUS VORDERDORF

Technik- und Hilfsmittelstammtisch 
Konservendosen – praktisch und unverzichtbar  
Mit eingeschränkter Handkraft, Schmerzen 
oder Abnahme der Koordination kann das 
Öffnen von Konservendosen zur Heraus-
forderung werden. Unterschiedliche Do-
senöffner bieten verschiedene Vorteile, 
sei es durch bessere Griffigkeit, weniger 
Kraftaufwand oder eine besonders einfa-
che Handhabung.
Am Hilfsmittelstammtisch entdecken und 
testen wir verschiedene Dosenöffner, die den 
Alltag erleichtern können. Bringen Sie gerne 
eigene, gebrauchte Konservendosen mit!
So können wir die verschiedenen Öffner di-
rekt ausprobieren und herausfinden, welche 
Modelle am besten geeignet sind.

Kommen Sie vorbei, ganz nach dem Motto: 
Gemeinsam öffnen wir neue Möglichkeiten!

Termin: Donnerstag, 5. März von
14.00 – 16.00 Uhr
Ort: Kompetenzzentrum Alter und Gesund-
heit, Bahnhof Trogen
Thema: Konservendosen, inkl. Kaffee und 
Gebäck
Anmeldung bis 2. März: Tel. 071 343 82 82 
oder sekretariat@hausvorderdorf.ch

Sabine Selmanaj, 
Geschäftsleitung haus vorderdorf

HAUS VORDERDORF

Bildervortrag

Vom Bündnerland nach Paris – die unglaub-
liche Reise eines 13-jährigen 

Der pensionierte Primarlehrer Gieri Battaglia 
ist Bürger aus Feldis/Graubünden. Früher wa-
ren die Leute dort so arm, dass viele auswan-
dern mussten. So wie der 14-jährige Johannes, 
der vor 225 Jahren ganz allein von Feldis aus 
bis Paris unterwegs war. Wie er das schaffte,
was er dort tat und warum er später als reicher 
Mann in seine Heimat zurückkehrte, erfahren 
Sie an diesem reichbebilderten Vortag.

Dienstag, 03. März 2026, 15.00 – 16.00 Uhr,
Seminarraum haus bubenrain
Alle Interessierten sind willkommen!

Offene Lehrstellen
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HAUS VORDERDORF

Qualität mit Herz und deine Zukunft beginnt hier! 

Bei uns läuft es nicht nach Schema F son-
dern mit Herz, Verstand und Teamgeist. Im 
haus vorderdorf setzen wir auf hohe Quali-
tät in der Pflege und in der Hotellerie und 
auf Menschen, die ihren Job mit Überzeu-
gung machen. Genau dieses Wissen und 
diese Erfahrung möchten wir weitergeben, 
an Jugendliche die etwas Sinnvolles lernen 
und mit Menschen arbeiten wollen.
Wir bieten Lehrstellen in der Pflege und in 
der Hotellerie an. Für das Schuljahr 2026 
haben wir noch offene Plätze. Bewerbun-
gen für das Schuljahr 2027 nehmen wir 
bereits jetzt gerne entgegen. Wer bei uns 
lernt, wird ernst genommen, gut begleitet 
und ist von Anfang an Teil des Teams. Dazu 
gibt’s attraktive Benefits. 
Am 20. März 2026 sind wir an der Lehrstel-

len-Tischmesse AR des Gewerbeverbands 
Appenzell Ausserrhoden im Buchensaal 
Speicher dabei. Von 10.00 bis 18.00 Uhr 
kannst du bei uns vorbeischauen, Fragen 
stellen und echte Einblicke bekommen. 
Neu gibt es ab 16.30 Uhr auch ein Ange-
bot speziell für Eltern. www.gewerbear.ch/
tischmesse. Unsere Lernenden sind vor Ort 
und erzählen dir ehrlich, wie ihr Alltag aus-
sieht, ohne Hochglanzfilter.
Vom 23. bis 29. März 2026 machen wir bei 
der Woche der Gesundheit und Sozialbe-
rufe im Kanton mit. Bei uns im haus vor-
derdorf wird in dieser Zeit ein Demenzsi-
mulator aufgebaut. In 13 Alltagssituationen 
kannst du erleben, wie sich Demenz an-
fühlen kann. Ein Erlebnis, das bewegt, 
nachdenklich macht und zeigt, wie wichtig 

soziale Berufe wirklich sind. Das Angebot 
richtet sich an alle Generationen.
Alle Infos zu den Lehrstellen, zur Bewer-
bung und zu unseren Benefits findest du 
unter dem QR-Code. Weitere Details zur 
Sonderwoche werden rechtzeitig auf unse-
rer Homepage sowie auf www.wdgs.ch auf-
geschaltet. 
Ob bei uns im Haus, an der Tischmesse oder 
direkt beim Vorstellungsgespräch, wir freuen 
uns, dich kennenzulernen. Vielleicht ist das ja 
der Anfang deiner Zukunft bei uns!
In unserem Haus lernen Lernende aus Pflege 
und Hotellerie gemeinsam und voneinander.

Sabine Selmanaj, 
Geschäftsleitung haus vorderdorf

BRASSBAND MG TROGEN 

Verstärkung in der Ausbildung «Junge Wilde» 

Seit einigen Jahren unterrichtet Linus 
Tschopp mit viel Engagement den Nach-
wuchs der Brassband MG Trogen und leitet 
die Jugendformation «Di Junge Wilde». Er-
freulicherweise ist die Zahl der auszubilden-
den Kinder stetig gewachsen. Aus diesem 
Grund ergänzt seit diesem Semester Dionys 
Tschopp das Ausbildungsteam der BBMGT. 
Mit seiner fundierten Ausbildung als Trom-
peter, seiner vielfältigen Orchestererfahrung 
und seiner grossen Freude am Unterrichten 

ist Dionys eine wertvolle Bereicherung für 
unseren Nachwuchs. Dionys übernimmt die 
Ausbildung auf den kleinen Blechblasins-
trumenten (Cornets), Linus wird weiterhin 
die grossen Instrumente unterrichten. 
Wir freuen uns sehr über die Verstärkung 
im Team und laden interessierte Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene herzlich zu 
einer Schnupperstunde – auch während des 
Semesters – ein. Ausserdem können Kinder 
ab sechs Jahren an den Herbst-Spass-Tagen 

vom 13. bis 16. Oktober 2026 erste Erfahrun-
gen mit der Blechblasmusik sammeln. 
Anmeldung und Auskunft: 
juliableiker@outlook.com 

Gewusst? Für die Herbst-Spass-Tage sam-
meln wir Migros-Vereinsbons. Wir freuen 
uns über jeden zugeteilten Bon und eure 
Unterstützung!   

Julia Bleiker 

WELZ AGWELZ AG
9043 Trogen9043 Trogen

www.welz.chwww.welz.ch
071 344 19 57071 344 19 57

Ihr Schreiner:  Ihr Schreiner: 
Wohnräume, Möbel und  Wohnräume, Möbel und 
Küchen, die Ihnen lange  Küchen, die Ihnen lange 
Freude bereiten.Freude bereiten.

Mehr Qualität.  Mehr Qualität. 
Mehr Handwerk:Mehr Handwerk:

TROGNER INFO POSCHT 2 | 2026

Dorfleben
22



ARANJUEZ

«ARANJUEZ» – Virtuosität mit Herz und Humor

Verbunden durch ihre Liebe für die süd-
amerikanische und spanische Musik, fin-
den Raffaela Bieri (Gitarre), Erika Lafosse 
(Querflöte) und Paolo D’Angelo (Akkor-
deon) zusammen, um sich dem wunder-
vollen Gitarrenkonzert von Joaquin Rodri-
go, «Concierto de Aranjuez» anzunehmen. 

Es verbindet die drei Musiker:innen aber 
nicht nur die Leidenschaft für brasilianische 
Choros, die andinische Folklore und die ar-
gentinischen Milongas und Tango Nuevos, 
sondern auch ihre gemeinsame, langjährige 
Lehrtätigkeit an der Musikschule Prova, in 
Winterthur. 

Ausgehend von Rodrigos Meisterwerk, dem 
«Concierto de Aranjuez», welches der Spa-
nier in Paris komponiert und das 1940 in 
Barcelona uraufgeführt wurde, setzen die 
drei Musiker:innen immer wieder ihren 
musikalischen Fuss auf den südamerika-
nischen Kontinent. So wie sich die Musik 
über den Atlantik hinweg beeinflusst, so 
pendelt diese musikalische Reise zwischen 
altem Kontinent und südlicher, neuer Welt. 
Bekanntes folgt Unbekanntem, Lieblings-
stücke wecken Erinnerungen, Neues er-
staunt durch ungewöhnliche Besetzung 
und Arrangements, die vom Trio selbst 
geschrieben sind. Mit ihrem mitreissenden 
Spiel lassen sie die Herzen des Publikums 
mitschwingen; das Trio beherrscht die gan-
ze Palette der Emotionen. 

Konzert in Speicher AR am Samstag, 
14. März um 20.00 Uhr in der Evang. Kirche.
Eintritt frei, Kollekte. 
Infos unter www.meisterkonzert.ch 

BRASSBAND MG TROGEN 

Abendunterhaltung «Made in Switzerland»

Am Samstag, 28. März 2026 lädt die Brass-
band MG Trogen zu einem unterhaltsa-
men Abend in die Turnhalle Nideren in 
Trogen ein. 

Motto und Programm 
Was hat der Sparschäler mit dem Schwei-
zer Militär zu tun? Wurde das Zündhölzli 
hierzulande erfunden? Im Unterhaltungs-
programm «Made in Switzerland» erzählt 
die BBMGT die «wirklich wahren» Ge-
schichten hinter den Schweizer Erfindun-
gen. Die Gäste können einen Abend voller 
Humor, mitreissender Musik, köstlicher 
Festwirtschaft, Tombola und Bar erleben. 

Unter der Leitung von Bernd Geser prä-
sentiert die BBMGT ein abwechslungsrei-
ches musikalisches Programm: 

• The Da Vinci Code, H. Zimmer & R. A. 
Harvey, arr. Sandy Smith 

• Ende Mai, Markus Flückiger, 
arr. Corsin Tuor 

• In the Stone, D. Forster, A. Willis, 
M. White, arr. John Barber 

• S’Zündhölzli, Mani Matter, 
arr. Mario Bürki 

• Mack the Knife, Kurt Weill,
arr. Goff Richards 

• Mountain Views, Bertrand Moren 
(Selbstwahlstück Eidg. Musikfest) 

• Wackelkontakt, Oimara, arr. Jan 
Müller 

• The Old Chalet, arr. Howard Lorriman 

Auch die Nachwuchsformation «Di Jun-
ge Wilde» unter der Leitung von Linus 
Tschopp wird mit einem eigenen Pro-
grammpunkt das Publikum begeistern. 

Ablauf und Infos 
• Türöffnung: 18.30 Uhr 
• Abendessen ab 19.00 Uhr 
• Programmstart: 20.00 Uhr 
• Tombola und Festwirtschaft in der 

Pause 
• Barbetrieb nach Programmende 

Der Eintritt von Fr. 12.– (Kinder: Fr. 5.–) 
kann an der Kasse bar oder mit Twint be-
zahlt werden. Eine Platzreservation unter 

Angabe der Personenzahl ist per E-Mail 
möglich: reservierung@bbmgt.ch. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Gäste aus Tro-
gen und Umgebung! 

Isabelle Schirmer 

Raffaela Bieri (Gitarre), Erika Lafosse (Querflöte), Paolo D’Angelo (Akkordeon)
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KUNSTHANDWERK IN DER E INSTIGEN GALERIE SPEICHER  

Filigrane Augenschmeichlerei

Von 1978 bis 2015 gaben 160 Ausstellun-
gen der früheren, von Gertraude und Ju-
les A. Kaeser geführten Galerie Speicher 
in der Reutenenstrasse ihren besonderen 
Charakter. Die heutige ALIVE Galerii bietet 
achtsames Körpertraining mit Cantienica, 
Neurophysiologische Reflexintegration und 
Coaching im Sinne der Psychomatik und 
Gesundheitspädagogik an.  

Ab dem 21. März werden die mit Liebe 
zum Detail gestalteten Werke der Künst-
lerinnen Anna Lutz und Priska Hüsler die 
Räume mit ihrem faszinierenden Glanz neu 
beleben. Upcycling nennt sich diese char-
mante Wiederverwertung von Materialien, 
die normalerweise keinem weiteren Ver-
wendungszweck mehr zugeführt werden. 

Priska funktioniert gebrauchte Schach-
teln und Schächtelchen um und bezieht 
sie mit Papier und Leinen. Diese bilden so 
den Rahmen für die in filigraner Hingabe 
entstehenden Kleinstobjekte in Form von 
Fläschchen und Gläschen, die Anna aus 
Alu- und Schöggelipapierli formt. Ihre far-
benfrohen Augenschmeichlereien können 
das Herz des Betrachters nur erfreuen! 

Seit zwei Jahren ist das Künstlerinnenduo 
aus Trogen und Niederteufen in schmeich-
lerischer Mission unterwegs.  

Vernissage: Samstag, 21. März, von 15.00 bis 
17.00 Uhr an der Reutenenstrasse 19, Speicher.
Finissage: Freitag, 19. Juni, 17.00 bis 19.00 Uhr
Besichtigungen: Mo. und Fr. jeweils 14.00 

bis 17.00 Uhr oder auf Anfrage per e-Mail: 
alive.coaching@gmx.ch

Voller Vorfreude auf Ihren Besuch. 

WURZELWERK NATURGARTEN 

Gartenwissen aus der Praxis – Wurzelwerk-Kurse im März

Der Frühling steht vor der Tür und mit ihm 
erwacht das Leben in den Gärten. 

Um die Entwicklung ihres Gartens zu steu-
ern ist es entscheidend, den richtigen Zeit-
punkt und das passende Mass an Pflege zu 
finden. Und genau das, vermitteln wir in 
unseren Kursen. 

Die Kernkompetenz der Wurzelwerk Natur-
garten AG ist das Anlegen und fachmänni-
sche Pflegen von Naturgärten. Die Natur 
bestimmt unseren Alltag und täglich be-
schäftigen wir uns mit Pflanzen, Lebens-
räumen und mit der Entwicklung der Gär-
ten über das gesamte Gartenjahr hinweg. 

Es ist uns ein Anliegen, unser Wissen aus 
der Praxis weiterzugeben und Sie darin zu 
stärken, ihren Garten besser zu verstehen 
und eigenständig gute Pflegeentscheidun-
gen zu treffen. 

Ab März führen wir drei Kurse mit unter-
schiedlichen thematischen Schwerpunkten 
durch:

Gartenpflege für Einsteiger/innen 
Dieser Kurs richtet sich an Menschen, die 
sich mit naturnaher Gartenpflege vertraut 
machen möchten. Im Fokus stehen Stau-
denbeete, Wiesen und Gehölze. Ziel ist 
ein solides Verständnis zu erlangen, wel-

che Pflegeeingriffe zu welchem Zeitpunkt 
sinnvoll sind und weshalb. 

Vertiefungskurs naturnahe Gartenpflege
Im Vertiefungskurs geht es darum, noch mehr 
Sicherheit in der Gartenpflege zu gewinnen. 
Pflanzenkenntnisse werden erweitert. Die 
eigene Beobachtungsfähigkeit wird geschult. 
Im Fokus steht das Verständnis dafür, wie sich 
ein Staudenbeet über die Saison entwickelt. 

Wir zeigen, wie Pflegeentscheidungen be-
wusst getroffen werden. Zudem geben wir 
Tipps und Tricks, die die Gartenarbeit er-
leichtern – für mehr Zeit zum Geniessen 
und Freude am Naturgarten. 

Gehölzschnittkurs 
Im Gehölzschnittkurs lernen Sie den Aufbau 
und die Wuchseigenschaften der Sträucher 
zu verstehen. Sie lernen daraus abzuleiten, 
was geschnitten wir und was nicht. Der Kurs 
ist als Übungstag konzipiert und vermittelt 
Sicherheit für den praktischen Gehölz-
schnitt in Ihrem Garten. 

Alle Kurse finden in der Region statt und 
sind bewusst praxisnah gestaltet. 
Weitere Informationen zu Daten, Orten 
und Anmeldung finden Sie auf unserer 
Website. 

www.wurzelwerk-naturgarten.ch 
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BIBL IOTHEK SPEICHER TROGEN 

BiBingo und Quiz Trail – noch nie davon gehört?

Eine geborene Quizmasterin, kreative Grup-
pennamen und glückliche GewinnerInnen: 
Viel mehr braucht es nicht für ein gelunge-
nes Publio Quiz. Wenn dazu noch die richtige 
Mischung an Fragen und Menschen kommt, 
steht einem ausserordentlich vergnüglichen 
Abend nichts mehr im Wege. Die diesjähri-
ge Ausgabe des Publio Quiz gehört bereits 
der Vergangenheit an und verlangt nach 
Wiederholung. Wir freuen uns schon jetzt 
auf nächsten Januar, wenn es wieder heisst: 
«Nutze dein Wissen rund um die Welt der 
Bücher.» Ein herzliches Dankeschön geht an 
das Team der Krone Trogen für die Bewirtung!

Keine Bange, sollten Sie diesen Abend ver-
passt haben, denn natürlich hält das Jahr 

2026 noch jede Menge weitere lohnende 
Veranstaltungen für Sie bereit. Zunächst 
freuen wir uns auf die HV am Freitag, 27. 
März, die traditionsgemäss mit einem zwei-
ten Teil «getoppt» wird. Wir laden jeder-
mann und -frau zum gemeinsamen Spielen 
ein. Biblio und Bingo = BiBingo heisst unsere 
Version des bekannten Klassikers. Es erwar-
ten Sie eine gesellige Runde, überraschende 
Preise und ein Apéro im Anschluss. Spielbar 
ohne Vorkenntnisse, keine Anmeldung erfor-
derlich, Teilnahme auch für Nicht-Mitglieder

Das diesjährige nationale BiblioWeekend steht 
unter dem Motto «Spiel» – was läge da näher, 
als die Biblio und die Ludo für einen Tag (wieder) 
zu vereinen? Mit dem Quiz Trail am Sonntag, 

29. März, laden wir zu einer Entdeckungsreise 
für jedes Alter ein. Gespielt wird dabei digital, 
die Spannung und das Erlebnis aber sind ana-
log! Meistern Sie Herausforderungen, seien Sie 
zusammen unterwegs und lernen Sie dabei ei-
niges über Ihre Lieblingsbiblio und -ludo. Start 
und Ziel ist in der Biblio, zum Schluss erwartet 
Sie eine süsse Kleinigkeit und die Chance, einen 
Preis zu gewinnen. Start jederzeit zwischen 10.00 
und 13.00 Uhr möglich, Dauer ca. 1.5 Stunden, 
keine Anmeldung erforderlich, bitte pro Gruppe 
ein Mobilgerät mitbringen

Freitag, 27.März, 19.30Uhr,HV und BiBingo
Sonntag, 29. März, 10 – 14 Uhr, Quiz Trail
Donnerstag, 23. April, 19.30Uhr, Lesungmit
Laura Vogt

LUDOTHEK SPEICHER TROGEN  

Quiz Trail

Ludo und Biblio wieder vereint? Ein biss-
chen – für einen Tag, immerhin! Im Rahmen 
des diesjährigen nationalen BiblioWeek-
ends unter dem Motto «Spiel» gehen wir 
Hand in Hand und laden alle Rätsellieb-
haberinnen und Entdecker ein zum «Quiz 
Trail». Wer meistert die Herausforderungen 
und findet den richtigen Weg? Zum Ab-
schluss gibt es eine kleine Süssigkeit und 
die Chance einen Preis zu gewinnen!  

Start und Ende ist in der Biblio, der Beginn 
ist jederzeit möglich zwischen 10.00 und 
13.00 Uhr – Dauer ca. 1.5 Stunden. Worauf 

wartet ihr noch? Schnappt eure Grossma-
mis, Nachbarn, Enkel (oder auch Bros, BFF 
und Coucousinen ganz wie ihr wollt) und 
begebt euch auf eine kleine Entdeckungs-
reise. Bitte bringt pro Gruppe ein mobiles 
Gerät mit. Teilnahme kostenlos, keine An-
meldung erforderlich 

Ludotipp des Monats: Wollt ihr in der 
nächsten Runde garantiert das richtige 
Spiel dabeihaben? Holt euch «Hitster» in 
der Ludo und begebt euch auf eine musi-
kalische Erinnerungsreise. Hört euch Lie-
der aus den letzten 100 Jahren an – wer 

kann sie chronologisch sortieren und kennt 
dazu noch den Titel und Interpret? DU bist 
der Hitster König! …gibt es bei uns übri-
gens auch in der Version «Schweiz». Gute 
Unterhaltung wünscht euch das Ludoteam. 

ACHTUNG SPOILER: LUDOmobil is coming 
soon to Trogen… mehr dazu im nächsten 
Blättli! 

Quiz Trail: 29. März, 
10.00 –14.00 Uhr, 
Bibliothek Speicher Trogen 

Mittagstisch für 
Pensionierte

Unser nächster Mittagstisch findet am 
Mittwoch, 4. März 2026 um 11.45 Uhr 
im Restaurant Veranda im Haus Vorderdorf 
statt.

Wir bitten um eine Anmeldung bis 
am Dienstagmittag bei Uschi Reich 
078 633 66 26.

Nach dem Mittagessen ab 14.00 Uhr, 
alte Schlager Wunschkonzert.

Wir freuen uns
Uschi Reich, Marlies Carniello

Gemeinnütziger Frauenverein Trogen

FRAUENVEREIN TROGEN

Geschichtennachmittag mit Hannes vo Wald

Wir laden Gross und Klein zu unserem Ge-
schichtennachmittag am Mittwoch, 4. März 
2026, 14.00 bis 15.00 Uhr im Rösslisaal ein. 
In diesem Jahr wird uns Hannes vo Wald sei-
ne Zauberkünste zeigen. Er ist bekannt für 
Spontanität, Humor und vielfältige Tricks. 
Geniesst die Show und lasst euch verzau-
bern. Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns auf euch. 

Simone, Bea, Barbara, Katrin, Sandra
www.frauenverein-trogen.ch

TROGNER INFO POSCHT 2 | 2026

Dorfleben
25



LANDFRAUEN TROGEN 

Frauenfrühstück – zwischen Staub, Sonne und Zufriedenheit 

Am 4. März 2026 findet um 8.30 Uhr im
Kirchgemeindehaus Seeblick in Trogen
das traditionelle Frauenfrühstück statt. 
Alle Frauen aus Wald, Speicher und Trogen 
sind herzlich eingeladen.  
Nach dem Frühstück mit einer ersten Aus-
tauschrunde untereinander, folgt jeweils 
ein kurzweiliges und spannendes Referat. 
Ein Blick in die vergangenen Jahre zeigt, 
dass hier kreative und grosse Themen-
vielfalt herrscht, da sich die Gastgeberin-
nenrolle jedes Jahr abwechselt. Humor, 
gesundheitsbezogene Themen, Gesang 
und Buchlesung, Reisebericht, Versöhnen, 
Pilgern und Stricken sind nur eine kleine 
Auswahl der Referate der letzten Jahre. 

Dieses Jahr laden die Landfrauen Tro-
gen zu einem herzhaften und reichhalti-

gen Zmorge-Buffet ein. Glücklicherweise 
konnte die Referentin unter den Landfrau-
en gefunden werden. Mit vielen Bildern 
tauchen wir in eine komplett andere Welt 
auf dem Kontinent Afrika in ein recht un-
bekanntes Land mit grossen Herausfor-
derungen ein. Während acht Einsätzen 
hat Cornelia Welz die Menschen dort ins 
Herz geschlossen und freut sich, nun vie-
len Frauen davon zu berichten. 

Anmeldung über die Homepage der Land-
frauen Trogen: https://www.landfrauen-
trogen.ch bis am 28. Februar 2026  oder 
landfrauen-trogen@gmx.ch.  
Unkostenbeitrag Fr. 20.– 

JUBLA ROTBACH/JUBLA SPEICHER-TROGEN

Zeitreise ins Sommer-
abenteuer
Sommerlager der Jubla Rotbach und 
Jubla Speicher-Trogen 
5.–17. Juli 2026, Camperio, Tessin 

Diesen Sommer heisst es: Koffer packen und 
Zeitmaschine starten! Gemeinsam begeben 
wir uns auf eine spannende Reise durch die 
Epochen. Ob bei den Rittern, Piraten oder 
in geheimnisvollen Zukunftswelten – dich 
erwarten zwei unvergessliche Lagerwochen 
voller Spiel, Spass und Abenteuer. Freue dich 
auf actionreiche Geländespiele, Lagerfeuer, 
kreative Mottoabende und viele weitere 
Highlights inmitten der Tessiner Bergwelt. 
Das Lager wird von erfahrenen, J+S-ausge-
bildeten Leiterinnen und Leitern ehrenamt-
lich begleitet. Teilnehmen können alle Kinder 
ab der 2. Klasse – auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Eine Teilnahme für nur 
eine Woche ist ebenfalls möglich.  

Infos und Anmeldung: 
Joel Kessler 
Alte Speicherstrasse 5b, 9053 Teufen 
scharleitung@jublarotbach.ch
078 961 62 72, www.jublalager.ch 

31DAYS

31DAYS kommt nach Trogen

Wie würde sich unser Alltag verändern, wenn 
wir für einen Monat das Auto stehen lassen?

Genau dazu lädt 31DAYS ein: 31 Tage bewusst 
ohne eigenes Auto unterwegs sein und neue 
Formen der Mobilität ausprobieren. Wer mit-
macht, erhält im Gegenzug für sich und alle 
Personen im Haushalt ein gratis Schnupper-
GA, sowie Zugang zu Mietautos und Mietvelos. 

Die Aktion bietet die Chance, nachhaltiger 
unterwegs zu sein, mehr Bewegung in den 
Alltag zu bringen und eigene Gewohnhei-
ten zu hinterfragen. Entdecke neue Wege, 
verkleinere deinen Fussabdruck und tue 
gleichzeitig etwas für die eigene Fitness.

Bist du neugierig und nimmst die Heraus-
forderung an? 

Scanne den QR-Code und bewirb dich! 

www.31days.ch

PERSÖNLICHE PERFORMANCE

Dein Körper – dein Instrument

Entdecke dein Instrument Körper. Dazu 
biete ich verschiedene Atem- und Stimm-
übungen. Und weil du deinen Körper im-
mer dabeihast, kannst du sie jederzeit und 
überall nutzen, um gut gestimmt zu sein. 
Teilnahmegebühr: Fr. 30.–

Donnerstag, 19. März 2026,  
19.00 – 21.00 Uhr, Rösslisaal in Trogen 

Anmelden 
via katrin@persoenlicheperformance.ch, 
www.persoenlicheperformance.ch. 

Vorschau:
Jubla Gruppenstunde draussen, genaue 
Infos erhalten die Teilnehmenden per Chat
Samstag, 21. März
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PRO SENECTUTE/WANDERGRUPPE SPEICHER 

Wanderprogramm 2026

Diese geführten Wanderungen sind eine 
ausgezeichnete Möglichkeit, sorglos zu 
wandern. Man braucht sich nicht um Ver-
kehrsmittel, Fahrplan, Weg etc. zu küm-
mern. Neben dem Wandern tragen auch 
der Kaffeehalt und die Einkehr zum Mittag-
essen zum Kontakt und der Geselligkeit bei.  

Die Wanderzeiten betragen je nach Route 
2½ bis 3½ Stunden.

Auch für dieses Jahr haben wir wieder ver-
schiedene, abwechslungsreiche Wanderun-
gen geplant. Sie führen uns in verschiedene 
Gebiete und finden jeweils an einem Don-
nerstag statt. Über die Durchführung wird 
am Dienstag entschieden. Muss eine Wan-
derung wegen schlechtem Wetter abgesagt 
werden, wird sie für diese Saison gestrichen. 

Wanderprogramm sowie weitere Auskünfte 
erhalten Sie bei den Wanderleitern: 
• Hans Bollinger, Tel. 071 344 33 90, 

E-Mail  fam.bollinger@gmx.ch

• Heinz Naef, Tel. 071 344 26 45,
E-Mail ulheinaef@bluewin.ch 

Von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
ist eine Anmeldung erforderlich: 
• telefonisch am Dienstag von 18.30 bis 

20.00 Uhr oder 
• per E-Mail bis Dienstag 20 Uhr beim 

jeweiligen Wanderleiter, da er am 
Mittwochmorgen das Gruppenbillett 
besorgen muss.

Wanderungen 2026 
• 9. April: Panoramaweg Nollen bei Wil (HB) 
• 7. Mai: Über die Hüttwilerseen (HN) 
• 21. Mai: Um den Greifensee (HB) 
• 11. Juni: Von Walenstadtberg nach Quin-

ten am Walensee (HN) 
• 2. Juli: Wanderung an der Thur im Tog-

genburg (HB) 
• 30. Juli: Durch die Wissbachschlucht: 

Degersheim – Herisau (HN) 
• 20. August: Diessenhofen – Hemishofen 

(HB) 
• 10. September: Über den Schauenberg 

im Zürcheroberland (HN)  
• 1. Oktober: Herbstwanderung 

Oberegg-Kaien (HB) 
• 15. Oktober: Vom Sammelplatz über den 

«Pfeff ond Lischt-Weg» (HN) 

Seien Sie alle herzlich willkommen! Wir 
freuen uns sehr über neue Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Also wagen Sie es!

Hans Bollinger und Heinz Naef

PRO SENECTUTE AR 

Gelungener Start ins neue Jahr 

Mit Musik und Tanz im Haus Vorderdorf
Am 4. Februar fand im Haus Vorderdorf in 
Trogen der erste Musik- und Tanznach-
mittag dieses Jahres statt. Zahlreiche Gäste 
folgten der Einladung und die hervorragen-
de Stimmung zeigte deutlich: Der Anlass 
war ein voller Erfolg. 
Unter dem Motto «Oldies but Goldies» 
sorgte DJ Bigo mit schwungvollen Gu-
te-Laune-Hits aus den 60er-, 70er- und 
80er-Jahren für beste Unterhaltung. Ob 
tanzfreudig oder einfach nur geniessend 
– alle Gäste waren herzlich willkommen. 
Musikwünsche wurden, wenn immer mög-
lich, gerne erfüllt. Ein besonderer Höhe-
punkt war der Einsatz eines Taxidancers, 

der dafür sorgte, dass auch alle Damen 
ausgiebig das Tanzbein schwingen konnten. 
Dank grosszügigen Unterstützungen der 
Johannes und Hanna Baumann-Stiftung, 
der Stiftung SK Trogen 1821 und der AGG 
war der Eintritt kostenlos. Dies trug we-
sentlich dazu bei, dass viele Besucherinnen 
und Besucher einen unbeschwerten und 
fröhlichen Nachmittag erleben durften. 

Der Musik- und Tanznachmittag findet das 
ganze Jahr über jeweils am ersten Mittwoch 
im Monat ab 14.00 Uhr statt. Der Eintritt 
ist kostenlos. Kommen auch Sie vorbei und 
geniessen Sie Musik, Bewegung und Gesel-
ligkeit in angenehmer Atmosphäre. 

BC TROGEN SPEICHER

BC Trogen Speicher

Schülerturnier in Arbon
Mit 18 Jugendlichen, 7 davon zum ersten 
Mal, reiste der BC Trogen-Speicher Mitte 
Februar ans Schülerturnier nach Arbon. 
Nebst viel Spass für Teilnehmende und 
Zuschauende gab es für unseren Verein 
auch zahlreiche Erfolgsmeldungen. In den 
je vier Altersklassen U11, U13, U15 und U17 
für Knaben und Mädchen gingen mehr 
als die Hälfte aller 24 Medaillen an Tro-
gen-Speicher. Dreimal gab es sogar einen 
Dreifachsieg.

Mannschaftsmeisterschaft,  
3 bis 4 Runden vor Schluss
Drei Runden vor Schluss belegt unser NL 
A Team den 3. Rang und darf berechtigte 
Hoffnungen auf eine Playoff Qualifikation 
der besten vier haben. Das letzte Heim-
spiel findet am 28. Februar um 14.00 Uhr in 
der Sporthalle Tal der Demut im Riethüsli, 
St. Gallen statt.

Unsere zweite Mannschaft steht zur Zeit 
mit zwei anderen Teams zusammen an der 
Spitze der NL B Tabelle. Diese tolle Plat-
zierung wollen sie ebenfalls am 28. Februar, 
gleichenorts, um 10.00 Uhr, im Heimspiel 
gegen den BC Uster, verteidigen. 

Das 2. Liga Team, notabene letztes Jahr 
von der 3. Liga aufgestiegen, belegt vier 
Runden vor Schluss den überraschenden 
2. Platz. Auf Rang 3 steht aktuell unsere 3. 
Liga Mannschaft. Als Aufsteiger von der 4. 
Liga ebenfalls eine sehr gute Platzierung. 
Und Trogen-Speicher 5 belegt in der 4. Liga 
aktuell den beachtlichen 5. Platz.
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Hauptstrasse 85  •  9052 Niederteufen  •  071 333 20 40  

Allgemeine Zahnmedizin 

Zahnärztliche Chirurgie

Dentalhygiene

Alterszahnmedizin

Ästhetische Zahnmedizin

Implantologie 

Kinderzahnmedizin

Notfall

Ihr Zahnarzt im  
Appenzellerland

 www.zahnarzt-teufen.ch

Kanalreinigung
Kanal – TV
Flächenreinigung

Saugarbeiten
Muldenservice
Winterdienst 

Entsorgungspark 
Wies 35, 9042 Speicher 

 071 344 25 25

www.eugster-transporte.ch 

info@eugster-transporte.ch 

APPENZELL
SPEICHER
URNÄSCH

071 343 72 33
ELEKTRO-SCHWIZER.CH

Grund 1 | 9043 Trogen  
Telefon 071 344 13 13 | Fax 071 344 35 49

   info@sanitaerhofer.ch
   www.sanitaerhofer.ch

Wir suchen einen Sanitärinstallateur.

HOFER SANITÄR GMBH
Sanitär|Heizung|Service & Reparatur

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
im Sanitär- und Heizungsbereich in 
Ihrer Region.
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APPENZELLER WANDERWEGE

Appenzeller Wanderwege

Samstag, 21. März 2026 
Eimol d’Sittere abe und ufe

Nur kurz nach dem Start der Wanderung 
hören wir schon die Sitter gemächlich da-
hinrauschen. Anfänglich noch linksgehend, 
wechseln wir bei der Erlenholzbrücke auf 
die rechte Seite. Da bleiben wir dann auch 
mehr oder weniger nahe am Fluss. Kleinere 
Auf- und Abstiege machen es abwechs-
lungsreich, schon beinahe etwas heraus-
fordernd. Das liegt wohl daran, dass es 
noch früh in der Wandersaison ist. Bei der 
Flussschleife Wannen, hat es einen schö-
nen Platz mit einem Grill, Tischen und Bän-
ken. Der richtige Ort für eine ausgiebige 

Pause. Wir werden da vom Verkehrsverein 
Wittenbach erwartet, der Grill ist heiss und 
die Würste sind bereit, wenn wir ankom-
men. Nach der Pause wandern wir über die 
hölzerne Wannenbrugg und sind nach ca. 
einer Stunde im Schöntal Bernhardzell. 

Route: Chapf – Erlenholz – Wannenbrugg – 
Rädlisau – Malerhof – Schöntal 
Distanz: 11,4 km, Zeit: 4 Std. 
Anforderungen: tief 
Treffpunkt: 9.10 Uhr, 9032 Engelburg, Chapf, 
Bushaltestelle 
Rückreise: 15.40 Uhr, 9304 Bernhardzell, 
Schöntal, Bushaltestelle

Besonderes: Preis für grillierte Wurst und Bürli 
inkl. Getränk Fr. 10.– Bitte per Twint bei der 
Anmeldung auf 079 247 81 09 (Urs Manser)

Anmeldung bis Donnerstag, 19. März 2026 
19.00 Uhr über die Homepage, per E-Mail 
an urs.manser@appenzeller-wanderwege.ch 
oder per Tel: 079 247 81 09

Genauere Details und weitere 
Wanderungen finden Sie auf
unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch

VEREIN THERAPIEZENTRUM NICUSOR

Lyrischer Abend voller 
Celloklänge
Am Sonntag, 22. März können Sie ein Kon-
zert mit Maria Barbara Barandun, Cello 
und Esther Keller, Klavier geniessen. Sie 
werden Stücke unterschiedlicher Kompo-
nisten spielen, deren Musik das Cello zum 
Singen bringt mit seinem melancholischen, 
schwärmerischen Klang. 

Die Kollekte ist zu Gunsten des Thera-
piezentrums Nicusor in Moldawien. Die 
Gründerin Ursina Naef Hecke wird vom 
Therapiezentrum berichten und Einblicke 
ins Land Moldawien geben. Fotos werden 
die Eindrücke vertiefen. 
Kommen sie mit auf eine Reise in ein un-
bekanntes Land, begleitet von Musik, die 
das Herz erwärmt. 

Sonntag, 22. März, 17.00 Uhr
Evang. Kirche Speicher  

SPITEX APPENZELLERLAND

Welthauswirtschaftstag 21. März 2026

Der Welthauswirtschaftstag bietet eine 
ausgezeichnete Gelegenheit, die wichtige 
Rolle der Hauswirtschaft in unserem All-
tag zu würdigen. Als Spitex-Organisation 
möchten wir an diesem Tag die vielseiti-
ge Arbeit unseres engagierten Hauswirt-
schaftsteams hervorheben, das Tag für Tag 
dazu beiträgt, das Leben unserer Kundin-
nen und Kunden zu erleichtern. 

Unsere Hauswirtschaft – Vielfalt im
Dienst der Lebensqualität 
Unser Hauswirtschaftsteam übernimmt 
verschiedenste Aufgaben, die für den 
reibungslosen Alltag unserer Kundinnen 
und Kunden entscheidend sind: Wir über-
nehmen bei Bedarf den Wochenkehr, das 
Wäschewaschen und die Einkaufsdienste. 
Darüber hinaus bieten wir auf Wunsch auch 
Betreuungs- und Entlastungseinsätze an. 
Während diesen unterstützen wir Kundin-

nen und Kunden zum Beispiel beim Geh-
training, üben die kognitiven Fähigkeiten, 
bieten ein offenes Ohr und helfen das Ein-
samkeitsgefühl zu verringern. Diese indi-
viduellen Betreuungseinsätze werden von 
unseren Kundinnen und Kunden und ihren 
Familien sehr geschätzt und bringen eine 
willkommene Abwechslung im Alltag. 

Danke für Ihr Vertrauen – Unsere kleine
Geste zum Welthauswirtschaftstag 
Zum Welthauswirtschaftstag erhalten alle 
unsere Hauswirtschafts-Kundinnen und 
-Kunden ein kleines Dankeschön, um ih-
nen für das entgegengebrachte Vertrau-
en zu danken und gleichzeitig auf diesen 
wichtigen Tag aufmerksam zu machen. 

Herzlichen Dank – 
Ihre Spitex Appenzellerland  

SPITEX APPENZELLERLAND

Mitgliederversammlung Spitex Appenzellerland

Die 13. Mitgliederversammlung der Spitex 
Appenzellerland findet am 1. April 2026 um 
19.00 Uhr im Seniorenheim Liebenau Bad 
Säntisblick, Waldstatt statt. Alle Mitglieder 
und Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Musikalisch umrahmt wird die Mitglie-
derversammlung von der Familienkapelle 
Höhigruess aus Hundwil.

Im Anschluss daran werden wir bei einem 
Apéro wieder Zeit für Gespräche und Ge-
selligkeit haben.

Der Vorstand 
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KINO ROSENTAL

Veranstaltungshinweis 

Dienstag, 3. März 2026, 14.15 Uhr
Filmgespräch zum Film «LYDIA – 
Aufzeichnungen aus dem Irrenhaus»
Gefangen im Korsett gesellschaftlicher Zwän-
ge, kämpft sie für ein selbstbestimmtes Leben 
als Frau: Lydia Welti-Escher, die Tochter des 
Politikers und Wirtschaftsführers Alfred Escher. 
Als sie in Rom mit dem Künstler Karl Stauffer 
ein neues Leben beginnen möchte, veranlasst 
ihr Ehemann, der Bundesratssohn Emil Welti, 
ihre Einweisung in die psychiatrische Klinik. Der 
Film basiert auf dem Protokoll der Gespräche, 
die zwei Ärzte im Februar 1890 in der Klinik in 
Rom mit ihr führten. (swissfilms.ch). Unser be-
währtes Nachmittagskino-Team wird Sie in der 
Pause mit Kaffee und Kuchen bedienen. Dies 
ist auch eine gute Gelegenheit die Filmein-
drücke auszutauschen. Im Anschluss zum Film 
gibt es ein Gespräch mit Regisseur Stefan Jung

Dienstag, 17. März 2026, 19.30 Uhr
Strickkino mit dem Film «Ein fast per-
fekter Antrag»
«Ein fast perfekter Antrag» ist eine charman-
te und herzergreifende Liebeskomödie, die die 
Geschichte von Walter (Heiner Lauterbach) und 
Alice (Iris Berben) erzählt. Nach einem geschei-
terten Heiratsantrag vor vier Jahrzehnten trifft 
der verwitwete, akkurate Walter in Regensburg 
zufällig auf die lebenslustige Alice. Der Film bie-
tet eine Geschichte über späte Lebensfreuden 
und die zweite Chance auf Liebe. Das Licht ist 
passend für Strickarbeiten angepasst. Ebenfalls 
ist die Bar ab 18.30 Uhr geöffnet, wo sich die 
Möglichkeit bietet gemeinsam zu stricken oder 
sich auf einen Schwatz zu treffen.

KINO ROSENTAL

Rosental. Das Kino Heiden. Programm März
So 1.3. 15:00 Die Drei ??? – Toteninsel 6/4 D

So 1.3. 19:30  L’Engloutie 16/14  F/d

Di 3.3. 14:15 Nachmittagskino: LYDIA 18 dialekt

Di 3.3. 19:30 Ewigi Liebi  10/8  dialekt

Mi  4.3.  15:00  Der letzte Walsänger  0/0  D

Fr  6.3.  20:00  «Wuthering Heights» – Sturmhöhe  12/10  E/d/f

Sa  7.3.  17:00  Mein Freund Barry  6/4  dialekt

Sa  7.3.  20:00  Melodie  12/10  dialekt

So  8.3.  15:00  Die Drei ??? – Toteninsel  6/4  D

So  8.3.  19:30  Weltfrauentag: Die Berufung  6/4  D

Di  10.3.  19:30  Ein fast perfekter Antrag  6/4  D

Mi  11.3.  15:00  Die Drei ??? – Toteninsel  6/4  D

Fr  13.3.  20:00  Marty Supreme  14/12  D

Sa  14.3.  17:00  LYDIA – Aufzeichnungen aus dem Irrenhaus  10/8  dialekt

Sa  14.3.  20:00  «Wuthering Heights» – Sturmhöhe  12/10  E/d/f

So  15.3.  15:00  Mein Freund Barry  6/4  dialekt

So  15.3.  19:30  Melodie  12/10 d ialekt

Di  17.3.  19:30  Strickkino: Ein fast perfekter Antrag  6/4  D

Mi  18.3.  15:00  Tommy Tom und der verschwundene Teddybär  6/4  D

Mi  18.3.  20:00  Cinéclub: Black Dog  16/16  OV/d/f

Fr  20.3. 20:00  Ein fast perfekter Antrag  6/4  D

Sa  21.3.  17:00  L’Engloutie  16/14  F/d

Sa  21.3.  20:00  Marty Supreme  14/12  D

So  22.3.  15:00  Tommy Tom und der verschwundene Teddybär  6/4  D

So  22.3.  19:30  «Wuthering Heights» – Sturmhöhe  12/10  E/d/f

Di  24.3.  19:30  EPiC: Elvis Presley in Concert  12/10  E/d

Mi  25.3.  15:00  Tierisch Abgefahren  6/4  D

Do 26.3.  19:30  Die wundersame Verwandlung der 

Arbeiterklasse in Ausländer  12/10  OV/d
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Gewinnen Sie 
Trogener Checks im 

Wert von 30 Franken, 
gesponsert von

4 8 7
6 5 9

5 1 8 3
2 9

4 3
1 8

5 9 6 1
7 3 6

6 4 2

KDZA
ERTRAEGELEU

IEMEUTER
RECHNUNGBOA

GASSEEL
MOZON

MAEHUFO
PLOCE
AOCSKAT

ARTHELI
TBSRREG
MIETPREIS
ETEOSIHR
NATURGETREU

RTLREEDURS
OMITAIPEH

LANDFRAUEN

481392765
673854129
259761483
147529638
968473251
325186974
592648317
714235896
836917542

Senden Sie das Lösungswort inkl. Ihrer Adresse bis am 
17. März 2026 an folgende Adresse : Redaktion TIP, c/o 
Druckerei Lutz AG, 
Hauptstr. 18, 9042 Speicher, 
tip@trogen.ch

Die Gewinnerin des letzten Rätsels :
A. Fürer, Trogen 

Der Preis wird dem Gewinner zugesandt. Der Gewinner 
wird jeweils in der nächsten Ausgabe mit dem Namen er-
wähnt. Über die Wettbewerbe wird keine Korrespondenz 
geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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raetsel.ch 02_26

www.meisterkonzert.ch
Eintritt frei, Kollekte 

Samstag, 14. März  20 Uhr
Ref. Kirche Speicher AR 

Konzert 

Falk Holzwerkstatt AG

mit Trends und modernen Materialien.

Du hast nicht 
alle Kleider
im Schrank?
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Rätsel

WETTBEWERB

Schwedenrätsel

RÄTSEL

Sudoku

Füllen Sie die leeren Felder mit den Zahlen 
von 1 bis 9. Dabei darf jede Zahl in jeder 
Zeile, jeder Spalte und in jedem der neun 
3 x 3-Blöcke nur ein Mal vorkommen.

Auflösung 
Schwedenrätsel

Auflösung 
Sudoku



AGENDA

Veranstaltungen vom 3. März bis 29. März 2026
Datum Uhrzeit Veranstaltung/Organisator Ort

3. März ab 18.00 Uhr Südamerikanischer Abend mit Fréderic Fischer am Klavier Gasthaus Schäfli,
Landsgemeindeplatz 9, Trogen

4. März ab 8.30 Uhr Frauenfrühstück mit Referat «Zwischen Staub, Sonne und 
Zufriedenheit», Landfrauen Trogen Kirchgemeindehaus Seeblick

4. März ab 11.45 Uhr Mittagstisch für Pensionierte Rest. Veranda, Haus Vorderdorf

4. März 14.00 bis 15.00 Uhr Geschichtennachmittag mit Hannes vo Wald, Frauenverein Trogen Rösslisaal

5. März ab 20.00 Uhr Claude Diallo – Djiby Diabate Afro Jazz Project, 
Kronengesellschaft Krone Trogen

6. März 20.00 bis 22.00 Uhr Maori Spirit Konzert Kronensaal Trogen

6. März  21.00 bis 0.00 Uhr songbar rabbar

8. März ab 17.00 Uhr HAKA ORA Healing Haka Workshop mit Ojasvin und Waimaania Rösslisaal Trogen

8. März ab 17.00 Uhr The Fools On The Hill – Beatles-Konzert Rössli

13. März 18.00 bis 23.00 Uhr spielbar rabbar

17. März ab 19.30 Uhr Was Kinder stark macht, Kronengesellschaft Krone Trogen

19. März 19.00 bis 21.00 Uhr Dein Körper – dein Instrument Rösslisaal

20. März 19.00 bis 20.30 Uhr J. S. Bach: BWV 183 «Sie werden euch in den Bann tun» Evang.-ref. Kirche Trogen

21. März 20.00 bis 21.00 Uhr Adriano Regazzin – Toggenburg Aula Kantonsschule Trogen

25. März 19.30 bis 22.00 Uhr öffentliche Versammlung im Saal der Krone Trogen

27. März 19.30 bis 20.00 Uhr HV Bibliotheksverein Speicher Trogen Bibliothek Speicher Trogen

29. März 10.00 bis 14.00 Uhr Quiz Trail Bibliothek und Ludothek 
Speicher Trogen

Auszug aus der Abfall-Info 2026
Datum Abfuhr Ort/Besondere Bestimmungen

5. März
Eisen- und Metallwaren,
Kühlschränke,
Tiefkühltruhen

Am Abfuhrtag bereitstellen / Plastik-, Holz-, Gummiteile entfernen / Hausabholdienst
gegen Verrechnung. Grössere Mengen an Eisen- und Metallwaren sowie Kühlschränke und Tiefkühltruhen 
können auf telefonische Voranmeldung bei der Fa. Bänziger Kipper GmbH, Trogen, Tel. 071 344 16 82, 
abgegeben werden.

30. März Grünabfuhr
Bereitstellung der grünen Container wie bisher / Es wird nur der Containerinhalt sowie zusammengebunde 
Astbündel mitgenommen. / weitere Möglichkeit direkt bei
Bänziger Kipper GmbH (gegen Gebühr)

Regelmässige Veranstaltungen in Trogen

jeden Montag und Mittwoch
ChiYoga und Beckenboden-Yoga Stunden im Rösslisaal / Montag 8.30 – 10.00 Uhr / Mittwoch 6.20 – 7.20 / 8.15 – 9.00 
/17.45 – 19.15 und 19.30 – 21.00 Uhr / Regelmässige Workshops, Seminare und Retreats / Ich freue mich auf dich. /
Tamara Lenherr / 071 344 14 59 / himmelerdeyoga.ch

jeden Montag und Dienstag Yoga im Rösslisaal: Montag 17.15 – 18.45 und 19.15 – 20.45 / Dienstag 8.15 – 9.30 und Yoga unter Männern 19.00 – 20.30
Martina Lanz / 076 346 48 82 / martinalanz.ch

jeden Dienstag 14.00 – 15.00 Pro Senectute-Turnen / Vordorf-Turnhalle

jeden 1. Dienstag im Monat ab 18.00 Dienstag, ab 18.00 Uhr, Musik aus verschiedenen Epochen mit Fréderic Fischer, Klavier im
Gasthaus Schäfli, Landsgemeindeplatz 9, Trogen.

jeden Dienstag
jeden Donnerstag

19.00 – 20.00
10.00 – 11.00

Tai Chi Chuan / Kurs für AnfängerInnen im Kikobe-Dojo, AZ Hof Speicher, Zaun 6, 9042 Speicher
Guido Ernst ( g.ernst@itcca.ch ) / www.itcca.ch/kurse/speicher-ar.php

jeden Freitag
jeden Samstag

ab 17.00
11.00 – 17.00

Landgasthaus Hörnli / Einkehr auch für kleinere Gesellschaften, Gruppen, Vereine, etc. unter der
Woche auf Anfrage / Tel. 077 403 83 87

1. Sonntag im Monat 14.00 Uhr kostenlose Museums-Führung im Besucherzentrum Kinderdorf Pestalozzi
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Agenda

Veranstaltungen bitte direkt eingeben unter www.trogen.ch, Suchbegriff Veranstaltungen.
Quellen Agenda  : Veranstaltungen auf www.trogen.ch weitere Details siehe nebenstehender QR-Code
Termine über längere Zeiträume sind hier nicht aufgeführt.


